
Jugendraute für Stefan Raab
Burschenverein hielt Jahrtag – Neue Vorstandschaft

Wiesendorf. (ta) Trotz der Coro-
na-Beschränkungen konnte der
Burschenverein mit Mädchengrup-
pe Wiesendorf-Bergstorf (BV) einen
passablen Tätigkeitsbericht vorwei-
sen. Mit Alexander Lehner wurde
das Amt des 2. Vorsitzenden neu be-
setzt. Für den Sommer hat sich der
Verein viel vorgenommen, das „Bur-
schenheisl“ soll einen Anbau be-
kommen. Coronabedingt fand der
Burschenjahrtag nicht im Februar,
sondern kurz vor Ostern im Vereins-
heim der Eisstockfreunde statt, da
das bisherige Stammlokal inzwi-
schen den Gaststättenbetrieb einge-
stellt hatte.
Vorsitzender Florian Schneider

freute sich über neun Neumitglieder
und leitete zum Tätigkeitsbericht
über. Noch vor dem Lockdown wur-
de die Skifahrt durchgeführt und
während Corona eine Einkaufshilfe
angeboten. Die Burschen nahmen
am Fronleichnamsfest, am Kegel-
turnier, am Volkstrauertag sowie am
Volksfest der Eisstockfreunde teil.
Sie besuchten die Geburtstage drei-
er Ehrenmitglieder, das Stadlfest
der Keglerfreunde, ein Open Air
und die Abschlussfeier der Aktion
„KJR goes green“. An eigenen Ak-
tionen wurden mehrere Arbeitsein-
sätze, ein Mai-Burger-Verkauf, das
Nikolausfest und die Weihnachts-
feier durchgeführt. Des Weiteren
nahm man an vier Beerdigung ver-
storbener Mitglieder und an zwei
Hochzeiten teil. Die Neuwahl der

Vorstandschaft war einige Zeit zu-
vor im Kreis der aktiven Mitglieder
durchgeführt worden und hatten
folgendes Ergebnis gebracht: Flori-
an Schneider wurde als 1. Vorstand
bestätigt, Alexander Schneider
wurde neuer Stellvertreter. Als 3.
Vorstand und Mädchenvorstand
rückte Leonie Hofbauer nach. Die
Kasse wird künftig von Matthias
Lehner und Daniel Holzapfel ge-
führt. Schriftführerin ist Anna
Krempl, Jugendvorstand Leni
Gschwindt.

Bürgermeisterin lobt das
große Engagement
Bürgermeisterin Anita Bogner

lobte in ihrem Grußwort das große
Engagement des Burschenvereins
und ging vor allem auf den geplan-
ten Anbau des Burschenheisls ein,
den die Gemeinde unterstütze.
Schirmherr und MdL Josef Zellmei-
er zeigte sich beeindruckt von den
vielen Neumitgliedern und dankte
der Vereinsführung für die geleiste-
te Arbeit. Kreisjugendringvorsit-
zender Robert Dollmann nutzte sein
Grußwort, um die KJR-Aktivie-
rungskampagne vorzustellen, in der
es darum gehe, Schwung in die Ju-
gendarbeit zu bringen und während
des Corona-Lockdowns eingeschla-
fene Gruppen wiederzubeleben. Für
alle Aktionen, die diesem Ziel dien-
ten, könnten die Jugendgruppen
beim KJR einen Zuschuss von bis zu

500 Euro abru-
fen. Danach hat-
te er für den aus
der Vorstand-
schaft ausge-
schiedenen Ste-
fan Raab noch
eine Überra-
schung. Für des-
sen sechsjährige
Tätigkeit in der
Vorstandschaft,
davon vier Jahre
als 1. und zwei
Jahre als 2. Vor-
stand, über-
reichte der KJR-
Vorsitzende
Raab die Ju-
gendraute.

Die neue Führung des Burschenvereins (von rechts): Daniel Holzapfel, Matthias
Lehner, Leonie Hofbauer, Alexander Lehner, Florian Schneider, Leni Gschwindt.
Daneben Landtagsabgeordneter Josef Zellmeier, Bürgermeisterin Anita Bogner
und KJR-Vorsitzender Robert Dollmann

Für sechs Jahre ehrenamtlichen Engagements beim Bur-
schenverein Wiesendorf-Bergstorf erhielt Stefan Raab die
Jugendraute; von links: KJR-Vorsitzender Robert Dollmann,
Stefan Raab, BV-Vorstand Florian Schneider und 2. Vor-
stand Alexander Lehner Fotos: Robert Dollmann

Abfuhr von Bodenaushub
Beschlussfassung für die Einbeziehungssatzung Dorfbreite im Gemeinderat
Salching. (ta) In der Gemeinde-

ratssitzung am Montag informierte
Bürgermeister Alfons Neumeier das
Gremium wieder über viele aktuelle
gemeindliche Belange. Insbesonde-
re die vielen Bauanträge waren
hierbei Thema. Es waren aber auch
Beschlussfassungen für die Einbe-
ziehungssatzung Dorfbreite und
Eilentscheidungen für die Dorfer-
neuerung Oberpiebing erforderlich.

Wegen Platzmangel an der Kita
St. Nikolaus im Krippenbereich
musste das Gremium nicht nur über
die Befreiung von der Festsetzung
des Bebauungsplanes „Am Kinder-
garten“ zur Aufstellung von Contai-
nern als vorübergehende Krippen-
räume entscheiden, sondern auch
einer Entscheidung zur Ausstattung
der vorübergehenden Gruppenräu-
me zustimmen. Die Einrichtungslei-
tung der Kita, F. Ertl, hat eine Auf-
listung der Ausstattungsgegenstän-
de für die neu entstehende Contai-
nergruppe erstellt. Dieser Bedarf
wurde bereits im Haushalt 2022 be-
rücksichtigt. Bürgermeister Alfons
Neumeier wird ermächtigt, die Aus-
stattung der Containergruppenräu-
me zu beauftragen.

Öffentlicher Parkplatz mit
acht Stellplätzen
Eine weitere Eilentscheidung

musste für die gerade durchgeführ-
te Dorferneuerung Oberpiebing ge-
tätigt werden. Derzeit entsteht öst-
lich der Kirche ein öffentlicher
Parkplatz mit acht Stellplätzen. Für
die Verwirklichung wurde der Ge-
meinde ein Grundstück neben der
Dorfstraße überlassen. In und um
diesen Bereich müssen rund 250
Tonnen Erdreich abtransportiert
und entsorgt werden. Hierzu wurde
von der ausführenden Firma H&T
ein Nachtragsangebot vorgelegt. Da
die Abfuhr von Bodenaushub be-

reits in den anderen Bereichen der
Dorferneuerung stattfindet, wurde
die Entsorgung in einer Eilentschei-
dung beauftragt, um zusätzliche
Anfahrtskosten für eine spätere Be-
auftragung zu vermeiden.

Lautsprecher für die
Leichenhäuser
Zur besseren akustischen Ver-

ständigung bei Beerdigungen und
Feiern bei Hochfesten wie Allerhei-
ligen sollen für die Leichenhäuser
Salching und Oberpiebing neue sta-
tionäre Lautsprecheranlagen ange-
schafft werden. Der Beschaffung
wurde vom Gemeinderat zuge-
stimmt. Die Gemeinde übernimmt
die Kosten für eine Anlage in Höhe
von rund 3600 Euro brutto. Nach
Installation und Abnahme der An-
lagen gehen diese, laut Beschluss,
inklusive Unterhalt und Wartung
auf die Gemeinde über.
Der Bürgermeister informierte

darüber, dass ein Anwohner der
Brückenstraße bei der Bürgerver-
sammlung am 30. März mitteilte,
dass es durch den zunehmenden
Verkehr auf der Brückenstraße teil-
weise zu erheblichen Verkehrsbe-
lastungen kommt. Ebenfalls wurde
mitgeteilt, dass in diesem Bereich,
vor allem durch den Lastwagenver-
kehr der Lehmabbaufirma, zum Teil
mit höheren Geschwindigkeiten als
erlaubt gefahren wird. Es wurde die
Prüfung einer Geschwindigkeitsbe-
schränkung für die Brückenstraße
auf Tempo 30 angeregt. Da es sich
bei der Brückenstraße um eine
Kreisstraße handelt, wurde dieses
Anliegen an die zuständige Stelle
am Landratsamt weitergeleitet.
Bei einer Verkehrsschau Anfang

April teilte der Landkreis mit, dass
eine Ausweisung einer Tempo-
30-Zone auf Kreisstraßen nur in Be-
reichen von Schulen, Kindertages-
stätten, Pflegeheimen und ähnli-

chem möglich ist. Im Bereich der
Brückenstraße, mit Ausnahme Be-
reich Grundschule, ist die Zone
nicht möglich. Seitens der Verwal-
tung wird die Lehmabbaufirma an-
geschrieben mit der Bitte, die Fah-
rer auf die Höchstgeschwindigkeit
sowie auf umsichtige und rück-
sichtsvolle Fahrweise hinzuweisen.
Zusätzlich wurde probeweise die
Geschwindigkeitsmesstafel (Smi-
ley) von der Gemeinde aufgestellt.
Durch die Anlieger der Kirchstra-

ße in Salching wurde beim Land-
ratsamt die Errichtung einer Temp-
30-Zone beantragt. Hier fand eben-
falls eine Verkehrsschau statt. Da
die Kirchstraße ebenfalls eine
Kreisstraße ist, gilt hier die gleiche
Problematik wie in der Brücken-
straße mit der Maßgabe, dass even-
tuell im Bereich Ganztagsbetreuung
eine Reduzierung auf Tempo 30
möglich sein könnte.
Vor der Kindertagesstätte St. Ni-

kolaus in Oberpiebing kommt es
beim Bringen und Holen der Kinder
immer wieder zu Problemenmit den
verkehrswidrig abgestellten Fahr-
zeugen. Um die Situation zu er-
leichtern, soll am Parkplatz am Pie-
ringer Weg das Zusatzzeichen
„Parkscheibe 1 Stunde“ angebracht
werden. Damit kann die Parksitua-
tion an der Kindertagesstätte ent-
schärft werden.

Straßensanierungen 2022:
Ringstraße
Im nicht öffentlichen Teil der Sit-

zung musste der Gemeinderat über
die Vergabe der Kanal-, Tiefbau-
und Straßenbauarbeiten für die Sa-
nierungsarbeiten der Ringstraße
entscheiden. Leider wurde kein für
die Gemeinde wirtschaftliches An-
gebot abgegeben. Die Sanierungs-
arbeiten werden erneut im Herbst
ausgeschrieben und die Ausschrei-
bung vom 25. Februar aufgehoben.

Bücherei geöffnet
Steinach. (gh) Die Gemeindebü-

cherei Steinach ist während der
Osterferien geöffnet. Jeweils am
Dienstag und Donnerstag können
von 16 bis 19 Uhr Medien ausgelie-
hen werden. Telefonisch ist die Bü-
cherei unter der Telefonnummer
09428/7054 während der Ausleih-
zeiten zu erreichen. Vorbestellun-
gen können auch online vorgenom-
men werden. Weiterhin steht 24
Stunden das Onlineangebot von
E-Books, Zeitschriften und Hörbü-
chern zur Verfügung. Info unter
www.buecherei-steinach.de.

Parkstetten. „Lückenfüller“ 1.1. -
Mathematik: Ab heute, Dienstag, 9
bis 13 Uhr, dreimal.

Parkstetten. Bodyforming: Mon-
tag, 25.4., 18.30 bis 19.30 Uhr, zehn-
mal, Onlinekurs.

Parkstetten. Wirbelsäulengym-
nastik für Frauen und Männer:
Montag, 25.4., 19 bis 20 Uhr, elfmal.

Parkstetten. Gymnastik 65+/Fit
und beweglich bis ins hohe Alter:
Dienstag, 26.4., 9 bis 10 Uhr, sechs-
mal.

Parkstetten. Yoga I: Dienstag,
26.4., 17 bis 18.30 Uhr, zehnmal.

Parkstetten. Elterntreff für
Kleinkinder 0-3 Jahre: Donnerstag,
28.4., 9 bis 10.30 Uhr, zehnmal.

Parkstetten. Progressive Muskel-
entspannung: Donnerstag, 28.4.,
17.30 bis 18.30 Uhr, zehnmal.

Parkstetten. Gesundheits- und
Fitnessgymnastik: Donnerstag,
28.4., 19 bis 20 Uhr, zehnmal.

Parkstetten. Ballett für Anfänger
II – Kinder von 4 bis 6 Jahre: Mon-
tag, 2.5., 14 Uhr, elfmal.

Parkstetten. Ballett für Kinder ab
8 Jahre: Montag, 2.5., 17.20 bis 18.35
Uhr, elfmal.Parkstetten. Zumba:
Montag, 25.4., 20.15 bis 21.15 Uhr,
elfmal.

Parkstetten. Ballett für Anfänger
III – Kinder von 6 bis 8 Jahre: Frei-
tag, 6.5., 15 bis 16 Uhr, elfmal.

Parkstetten. Qigong: Donnerstag,
14.7., in der Zeit von 19.30 bis 20.30
Uhr, zehnmal.
• Anmeldungen unter www.vhs-
straubing-bogen.de oder unter Tele-
fon 09422/505600 bzw. 0179
8247903.

■ Volkshochschule

Schnupperkurs beim TC
Parkstetten. (rd) Am Sonntag, 24.

April, bietet der TC von 10 bis 12
Uhr für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene einen Schnupperkurs
an. Unter Führung der Familie Fü-
le-Tarjan und einiger TC-Spieler
können sich alle Parkstettner und
Nichtparkstettner am Tennissport
ausprobieren. Es sind nur profillose
Schuhe und Freude am Weißen
Sport Voraussetzung. Anschließend
ab 13 Uhr startet dann das erste lo-
ckere Mix-Turnier für die Mitglie-
der. Am Freitag und Samstag, 29.
und 30. April, findet das Sportcamp
für die Kinder statt. Alle Termine
der Saison unter www.tennisclub-
parkstetten.de.

Smiley-Lampen gelungen
Technikferien für vier Schüler bei Firma Max Frank

Leiblfing. (js) „Technik für Kin-
der“, kurz TfK, ist ein gemeinnützi-
ger Verein mit Sitz in Deggendorf,
der Projekte realisiert, in denen sich
Kinder durch Selbermachen für die
„Welt der Technik“ motivieren und
Freude haben. Auch die Firma Max
Frank beteiligte sich in der letzten
Woche in Kooperation mit dem Ver-
ein an der Aktion „Technikferien“.
Ziel dieses Projektes war es, junge

Schüler und Schülerinnen in ihren
Ferien für Technik zu begeistern.
Unter federführender Organisation
durch F. Schiefer aus der Personal-
abteilung bot die Firma Max Frank
vier Schülern die Möglichkeit, ihre
eigene individuelle Smiley-Lampe
zu gestalten. Die Schüler verteilten
sich dabei von der fünften bis zur
siebten Klasse. Zu Beginn des ers-
ten Tages wurden F. Helfrich vom
TfK und alle Schüler von F. Able
von Personalseite in Empfang ge-
nommen. Im Zuge dessen wurde den
Schülern eine Goodie Bag mit klei-
nen Aufmerksamkeiten überreicht
und ein Überblick über das Unter-

nehmen gegeben. Im Anschluss ging
es auch schon an die Arbeit.
Nach der Begrüßung wurden die

Smiley-Gesichter in der Abteilung
Konstruktion in einem Zeichnungs-
programm entworfen und im
3D-Drucker gedruckt. Den Vormit-
tag unterstützte das Prüflabor bei
der Anfertigung eines Betonfußes
für die Smiley-Lampe und erörterte
verschiedene Prüfmethoden für den
Baustoff. Am zweiten Tag fertigte
die mechanische Werkstatt ein Ge-
winde mit den Schülern an, um das
Gesicht und den Betonfuß verbin-
den zu können. Zu guter Letzt wur-
de in der Elektrowerkstatt das Lö-
ten nähergebracht, um die Smiley-
Lampe zum Leuchten zu bringen.
Bevor die Aktion um 12 Uhr zum
Ende kam, die Smiley-Lampe hell
leuchtete und damit das Projekt
bestens gelungen war, wurde allen
Teilnehmern feierlich eine Urkunde
überreicht. Auch für das leibliche
Wohl der Schüler war durch den
Brotzeitverkauf durch die Kantine
bei Max Frank gesorgt.

Die Elektrowerkstatt war der letzte Ort der Aktion. Foto: Franz Schmerbeck

130 neue Bücher
Sünching. (wn) In der öffentli-

chen Gemeindebücherei des Schul-
verbandes Sünching sind rund 130
neue Bücher eingetroffen. Dabei
handelt es sich um rund 70 Romane,
die weiteren 60 Bücher sind Kinder-
und Sachbücher.
Die Bücherei hat jeweils am

Dienstag in der Zeit von 17.30 bis
18.30 Uhr und am Freitag in der
Zeit von 16 bis 17 Uhr geöffnet.
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